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Integration eines „CAD-Kerns“ in CAP-Suite 
 

1. CAD Automation Object Model: 
 

Mit der CAP-Suite Logiksprache wird das „Object Model“ eines CAD Systems 
direkt angesprochen. Alles, was dieses „Object Model“ zulässt, lässt sich 
dadurch mittels CAP-Suite „fernsteuern“!  
Der CAD-Kern arbeitet bidrektional – d.h. es können nicht nur Zeichnungen 
automatisch generiert werden sondern es können auch alle Daten einer 
Zeichnung im Konfigurator verwendet werden. 

 

CAP-Suite Regelwerk
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2. Beispiel einer CAD-Integration: 
 
2.1 Anlegen Kundenauftrag / Angebot im ERP-System: 

 
 Starten des Produktkonfigurators durch Drücken des „Konfigurieren“ Knopfes. 
 

2.2 Erfassen Merkmale / Auslegen Details:  

 
 
Zur Auslegung der Bauteile stehen Kennlinien zur Verfügung! 
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2.3 Automatisch Zeichnen (hier im Hintergrund):  
 und Anzeige des Ergebnisses. 

 
Der automatische Zeichenvorgang kann auch im CAD-System gestoppt 
werden und die Zeichnung manuell ergänzt bzw. verändert werden. 
 
Wenn die Merkmalsausprägungen geändert werden (hier z.B. 
Gehäusestellung und Bauteil an der Ansaugseite, kann die Zeichnung 
automatisch aktualisiert werden. 
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3. Abschliessen der Konfiguration: 
 

Durch die hohe Integration in das ERP-System werden die Ergebnisse des 
konfigurierten Produkts automatisch in das Angebot / Auftrag übernommen. 

 
 
 Dies sind hauptsächlich  

- Verkaufspreise,  
- textliche Beschreibungen der Konfiguration, 
- Stücklisten, 
- Arbeitspläne (mit konfigurationsspezifischen Fertigungstexten) 
- Verkaufsartikelstamm (wenn erforderlich) 

 
 
 
 


